	
Stempelmarke zu 16,00 Euro
[bookmark: Text25]     
Identifikationsnummer
     
Datum



AUTONOME PROVINZ BOZEN-SÜDTIROL
Abteilung Deutsche Kultur
Amt für Film und Medien
Andreas-Hofer-Straße 18
39100 Bozen
Tel.: 0471/412923
E-Mail: medien@provinz.bz.it
PEC-Adresse: medien@pec.prov.bz.it
   www.provinz.bz.it/kunst-kultur/film-medien

Die Stempelmarke kann auch mittels Bezahlung 
[bookmark: Kontrollkästchen12]durch F23 entrichtet werden. |_|
Einreichfrist innerhalb 31.01.2024

	A N T R A G
um Beihilfe für die Vorführung von qualitativ wertvollen Filmen in deutscher Sprache
Landesgesetz Nr. 9 vom 27.07.2015
Beschluss der Landesregierung Nr. 1362 vom 06.12.2016


	
Der/die unterfertigte
	[bookmark: Text115]          

	
	(Vor- und Zuname des/ der gesetzlichen Vertreters / in)

	geboren am
	[bookmark: Text2]  
	[bookmark: Text3]  
	[bookmark: Text4]    
	in
	     

	
	(Geburtsdatum)
	(Geburtsort)

	gesetzl. Vertreter/in des/r
	[bookmark: Text6]     

	
	(genaue Bezeichnung der Institution)

	mit Sitz in:
	PLZ
	[bookmark: Text7]     
	Ort
	[bookmark: Text8]     

	
	
	(Postleitzahl)
	(genaue Angabe des Ortes)

	
	Adresse
	[bookmark: Text9]     

	
	(genaue Angabe der Adresse: Fraktion, Straße, Platz usw.)

	
	Telefon
	[bookmark: Text10]     
	[bookmark: Text11]     
	

	
	(Vorwahl)
	(Telefonnummer)
	

	
	E-Mail-Adresse
	[bookmark: Text14]     

	
	PEC-Adresse
	     

	


	Steuernummer
	[bookmark: Text15]     


	
	(Angabe der Steuernummer)

	Mehrwertsteuernummer
	[bookmark: Text16]     
	

	
	(Angabe der Mehrwertsteuernummer, falls vorhanden)

	Bankverbindung
	[bookmark: Text17]IBAN      

	
	

	
	
	

	Diese Daten sind nur dann einzutragen, wenn die Kontaktperson nicht mit dem/der gesetzlichen Vertreter/in identisch ist

	

	Kontaktperson
	[bookmark: Text19]     

	
	(Vor- und Zuname der Kontaktperson)


	
	Telefon
	[bookmark: Text20]     
	[bookmark: Text21]     
	E-Mail-Adr.
	[bookmark: Text22]     


	
	(Vorwahl) 
	(Telefonnummer)
	

	

	BEANTRAGT 

	

	die Gewährung einer Beihilfe für die im Jahr 2024 geplante Vorführung von      qualitativ wertvollen Filmen in deutscher Sprache





	1. die beantragte Beihilfe hinsichtlich der Vorsteuereinbehaltspflicht von 4% gemäß Artikel 28, Absatz 2 des D.P.R. vom 29.09.1973, Nr. 600, wie folgt einzustufen ist:

		Nicht gewerbliche
Organisationen 
	|_|Obwohl der Begünstigte nicht ausschließlich oder vorwiegend eine Handelstätigkeit ausübt, dient die Beihilfe zur Verminderung von Betriebslasten oder zur Deckung von Defiziten der Betriebsführung, die auch Einnahmen aus einer gelegentlichen Handelstätigkeit enthält; (vorsteuereinbehaltspflichtig; im Falle von Finanzierungsquoten seitens der E.U., ist diese Quote nicht der Vorsteuer unterworfen) 
|_|Die Beihilfe dient ausschließlich zur Deckung von Ausgaben oder Betriebsverlusten, die sich bei der Durchführung von institutionellen Aufgaben ergeben; [footnoteRef:1](2)  (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig) [1: (2) Bez. Art. 143, Absatz 1 des D.P.R. 22.12.1986, Nr. 917; Die Einnahmen setzen sich in diesem Fall aus Mitgliedsbeiträgen oder Beiträgen öffentlicher Verwaltungen zusammen. Stammen die Einnahmen aus einer Handelstätigkeit, so werden diese in der Buchhaltung getrennt von den Einnahmen für institutionelle Tätigkeiten geführt, für welche der Zuschuss beantragt wird (Art. 144, Absatz 2 D.P.R. 917/86)
(3) Bez. Art. 16 D.Lgs. 460/97;
(4) d.h. eines steuerpflichtigen Subjektes, das eine Tätigkeit ausübt, welche laut Art. 55 des D.P.R. 917/86 ein Unternehmenseinkommen erzeugt;
(5) Art, Datum und Nummer der Gesetzesbestimmung eintragen.] 

|_|Die begünstigte Körperschaft ist eine ehrenamtlich tätige Organisation – ONLUS – (im Landesverzeichnis der ehrenamtlich tätigen Organisationen, Genossenschaften, Vereine, usw. laut Art. 10, D. Lg. N. 460/97 eingetragen); [footnoteRef:2](3) (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig) [2: ] 

|_|Die Beihilfe ist von der genannten Pflicht des Vorsteuerabzuges aufgrund einer anders lautenden Gesetzesbestimmung 		     	                befreit; [footnoteRef:3](5) (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig) [3: ] 


	Unternehmen und gewerbliche Organisationen
	|_|Die Beihilfe dient zur Verminderung von Betriebslasten oder zur vollen Deckung von Betriebsverlusten einer Handels- oder Unternehmenstätigkeit; [footnoteRef:4](4) (vorsteuereinbehaltspflichtig) [4: ] 

|_|Die Beihilfe ist von der genannten Pflicht des Vorsteuerabzuges aufgrund einer anders lautenden Gesetzesbestimmung ___________     ___________________befreit; [footnoteRef:5](5) (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig) [5: ] 









ANLAGEN

	[bookmark: Kontrollkästchen13]|_|Angabe der Gemeinde und der öffentlichen Kinosäle oder Freilichtkinos und die Eckdaten der Lizenz (Kinobetreiber) oder der Benutzbarkeitserklärung (bei Organisationen) jener Kinos, in denen die Filme gezeigt werden.

	|_|Eine De-Minimis Beihilfen Erklärung des gesetzlichen Vertreters / der gesetzlichen Vertreterin

	|_|Bei Erstanträgen oder bei Änderungen müssen Organisationen auch eine Kopie der Gründungsurkunde und der Satzung vorlegen.



Datenschutzgrundverordnung (EU) 2016/679 - Information gemäß Artikel 13 

Der Verantwortliche für die Datenverarbeitung ist die Autonome Provinz Bozen, Generaldirektion, E-Mail: generaldirektion@provinz.bz.it. Der Datenschutzbeauftragte ist das Organisationsamt innerhalb der Landesverwaltung, E-Mail: dsb@provinz.bz.it / PEC: rpd_dsb@pec.prov.bz.it. Die mit der Verarbeitung betraute Person ist die Direktorin des Amtes für Film und Medien, E-Mail: medien@provinz.bz.it.
Diese Daten werden vom dazu befugten Landespersonal, auch in elektronischer Form, für institutionelle Zwecke im Sinne des Landeskulturgesetzes vom 27. Juli 2015, Nr. 9 verarbeitet. Die Daten werden so lange gespeichert, als sie zur Erfüllung der in den Bereichen Abgaben, Buchhaltung und Verwaltung geltenden rechtlichen Verpflichtungen benötigt werden. Die Verarbeitung der Daten stützt sich nicht auf eine automatisierte Entscheidungsfindung. Die Verbreitung der Daten wird nur zur Wahrung der geltenden Rechtsordnung vorgenommen und die in der DSGVO vorgesehenen Garantien zum Schutz der persönlichen Daten bleiben unberührt. 
Die detaillierte Regelung zur Datenverarbeitung finden sie unter www.provinz.bz.it/de/privacy.asp.

Die/der Unterfertige hat Einsicht in die Information über die Verarbeitung der personenbezogenen Daten genommen. 


Aufklärung in Bezug auf Kontrollen
Im Sinne des Landesgesetzes Nr. 17/1993 (Art. 2, Abs. 3) ist die zuständige Landesverwaltung angehalten, stichprobenartige Kontrollen im Ausmaß von mindestens 6% der genehmigten Gesuche durchzuführen.

Erklärung in Bezug auf die Anwendung der Stempelsteuer Der/die Antragsteller/in erklärt, dass die Verpflichtungen in Bezug auf die Anwendung der Stempelsteuer im Sinne des M.D. vom 17.06.2014 eingehalten wurden und dass diese Stempelmarke ausschließlich für das gegenständliche Verwaltungsverfahren verwendet wird. Im Antrag muss die Nummer und das Datum der Stempelmarke angegeben werden, die Bezahlung durch F23 muss bei Bedarf nachweisbar sein. Das Datum der Stempelmarke muss zeitlich der digitalen Unterzeichnung des Dokumentes vorausgehen.




	[bookmark: Text33]     

	
	     

	(Ort und Datum)
	
	(leserliche Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreters/in)



Auf welchem Wege soll die Kommunikation erfolgen?



|_| Der/die Antragsteller/in erklärt, dass die Kommunikation in Bezug auf dieses Verwaltungsverfahren ausschließlich über die angeführte zertifizierte E-Mail (PEC) erfolgen soll und diese während der Dauer des Verwaltungsverfahrens aktiv bleibt bzw. eine eventuelle Änderung der Adresse rechtzeitig mitgeteilt wird.

[bookmark: Text1]Zertifizierte E-Mail (PEC)      	 _________
(im Falle von Unternehmen Pflicht)



|_| Der/die Antragsteller/in erklärt, dass die Kommunikation in Bezug auf dieses Verwaltungsverfahren ausschließlich über die angeführte E-Mail-Adresse erfolgen soll und diese während der Dauer des Verwaltungsverfahrens aktiv bleibt bzw. eine eventuelle Änderung der Adresse rechtzeitig mitgeteilt wird.

E-Mail-Adresse      	



|_| Der/die Antragsteller/in erklärt, dass die Kommunikation in Bezug auf dieses Verwaltungsverfahren ausschließlich in Papierform auf dem Postweg erfolgen soll.






Datum	Unterschrift

                                                                                         
		______________________



